
EDITORIAL

Liebe Eltern,

mit Goethe in die Weihnachtstage:

Bäume leuchtend, Bäume blendend,
Überall das Süße spendend.
In dem Glanze sich bewegend,
Alt und junges Herz erregend –
Solch ein Fest ist uns bescheret.
Mancher Gaben Schmuck verehret;
Staunend schaun wir auf und nieder,
Hin und Her und immer wieder.

Aber, Fürst, wenn dir‘s begegnet
Und ein Abend so dich segnet,
Dass als Lichter, dass als Flammen
Von dir glänzten all zusammen
Alles, was du ausgerichtet,
Alle, die sich dir verpflichtet:
Mit erhöhten Geistesblicken
Fühltest herrliches Entzücken.

(Johann Wolfgang von Goethe)

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige 
und friedvolle Weihnachtszeit und freuen 
uns auf die Begegnungen im neuen Jahr.

Im Namen des Kollegiums  
und der Redaktion

grüßt Jörn Rüter

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS  

Weihnachten 2015 – Jahresanfang 2016

Die Kinder des Monsieur Mathieu

Do	 17.12.	 	 Klassen 7-12	 normaler Unterrichtstag
	 	 	 Klassen 1-6	 Unterricht bis 12.00 Uhr

	 	 16.00 Uhr	 „Oberuferer Christgeburtspiel“
	 	 	 Aufführung für die Klassen 1-6 sowie interessierte Eltern, die ihre	
	 	 	 Kinder begleiten möchten, und nicht zu kleine Geschwister

	 	 18.15 Uhr 	 Weihnachtlicher Empfang für alle Eltern und Freunde im Foyer
	 	
	 	 19.00 Uhr	 „Oberuferer Paradeis- & Christgeburtspiel“
	 	 	 Aufführung für Eltern, Freunde und interessierte Mittel- 	
	 	 	 und Oberstufenschüler

Fr	 18.12	 	 Letzter Schultag für alle (für Unter- & Mittelstufe bis ca. 10.00 Uhr)	
	 	 	 (für Oberstufe individuell geregelt)

Mi	 06.01.	 	 Erster Schultag für Klassen 1 - VK 

	 	 09.00 Uhr	 „Alt-Irisches Dreikönigs-Singspiel“
	 	 	 im Rahmen des normalen Schultages für die Klassen 1-4.	
	 	 	 Interessierte Eltern & Freunde der Schule, die am Vormittag Zeit 	
	 	 	 haben, sind herzlich eingeladen. 

Freitag, 29. Januar um 20.00 Uhr
Samstag, 30. Januar um 19.00 Uhr

nach dem gleichnamigen Film	
von M. Keller, G. Eiselen und M. Wallmann 	
Aufführung der Klasse 8b
Regie: Irmela Elson

Wir befinden uns in einem Internat in Frank-
reich um das Jahr 1910. Die dort lebenden 
Kinder – eigentlich nur Jungen, bei uns auch 
Mädchen – sind schwererziehbare Voll-oder 
Halbwaisen. 
Unter der strengen Leitung der Direktorin, die 
keine Gnade und kein Pardon kennt, entwickeln 

sich die Kinder eigentlich nur negativ, bis plötz-
lich ein neuer Lehrer erscheint. Clement Ma-
thieu wird probeweise eingestellt und findet 
einen ganz eigenen Zugang zu den schwierigen 
Kindern. Dabei hilft ihm die Musik….!

KARTEN
Vorverkauf: Reservierungskarten (2,50 €) 
schriftlich im Büro. Bestellung/Geld im 
Umschlag bis zum 21.01. Direktverkauf am 
22.01. von 9.30-10.30 Uhr im Foyer oder an der 
Abendkasse (eine Stunde vor Beginn)

Informationen aus der Rudolf Steiner Schule Hamburg-Wandsbek

auch

als pdf im

Internet

17. Dezember 2015
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Unsere Schulabschlüsse – sitzen wir alle im gleichen Boot?
Eltern-Lehrer-Konferenz am 14. Januar 2016 um 20.00 Uhr

An jedem Jahresende erschallt immer der Nachklang: Wie war es denn dieses Jahr bei uns, das Abitur, der Realschul- oder der Erste Schulab-
schluss (ESA) an der Waldorfschule?

So fragen sich viele „in die Freiheit entlassene“ Schüler, aber auch betroffene Eltern und Lehrer. Konnte die Schule auf das Leben da draußen gut 
vorbereiten? Gibt es reelle Chancen auf dem Arbeitsmarkt? Reicht der Notendurchschnitt, um evtl. gar das Traumstudium zu beginnen? Wie ist 
die Vereinbarkeit von gesundem Lernen und staatlichen Anforderungen? Sind die Schüler zu Persönlichkeiten gereift?

Im Lehrerkollegium wird diese Frage schon seit geraumer Zeit diskutiert und darum gerungen – Neuseeland-Abitur; das Abitur in HH und die 
Zusammenarbeit mit der Schulbehörde; Waldorf-Abschluss vs Profiloberstufe – das sind einige der Themen, die bewegt und bewertet wurden. 

Als Einstimmung auf die Konferenz folgender inhaltliche Überblick:

An unserer Rudolf-Steiner-Schule Wandsbek können vier Abschlüsse 
erreicht werden: Erster Schulabschluss (ESA), Mittlerer Schulabschluss 
(MSA), Waldorfabschluss und Abitur.

•  Der Erster Schulabschluss (ESA):
Der Erste Schulabschluss (ESA) ist frühestens nach der 10. Klasse mög-
lich und wird nach den Vorgaben der staatlichen Prüfungsordnung für 
Waldorfschulen von unserer Schule auf der Grundlage von 13 Unter-
richtsfächern und den darin erbrachten mündlichen und schriftlichen 
Leistungen sowie einer schriftlichen und mündlichen Prüfung in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch vergeben.

•  Der Mittlere Schulabschluss (MSA):
Der Mittlere Schulabschluss (MSA) ist frühestens nach der 11. Klasse 
möglich und wird nach den Vorgaben der staatlichen Prüfungsord-
nung für Waldorfschulen von unserer Schule auf der Grundlage von 13 
Unterrichtsfächern und den darin erbrachten mündlichen und schrift-
lichen Leistungen sowie einer schriftlichen und mündlichen Prüfung 
in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch vergeben. 

•  3. Der Waldorfabschluss
Den Schwerpunkt des Waldorfabschlusses bildet die sogenannte 
„Fachvertiefende Arbeit“, in deren Rahmen sich jeder Schüler ein wis-
senschaftliches, praktisches oder künstlerisches Thema wählt, das er 
über einen längeren Zeitraum, von beratenden Lehrern begleitet, ei-
genständig bearbeitet und ausführt. Die Ergebnisse werden abschlie-
ßend ausgestellt und in einem Kurzvortrag der Öffentlichkeit präsen-
tiert.

Unsere Schule hat sich vor knapp zehn Jahren bewusst dazu ent-
schlossen, am Waldorfabschluss und an den weiteren Schwerpunk-
ten (Eurythmieabschluss, Theaterprojekt und Architekturreise) in der 	
12. Klasse festzuhalten. Sie tut dies noch als einzige Hamburger 	
Waldorfschule. Die übrigen Waldorfschulen haben sich dem Staats-
schulprinzip der zweijährigen Profiloberstufe mit Fachabiturabschluss 
nach Klasse 12 angeschlossen und werden dementsprechend im 	
Abitur wie Staatsschulen behandelt.

•  4. Das Abitur:
Für den Erwerb des Abiturs in der 13. Klasse legen die Schülerinnen 
und Schüler schriftliche Prüfungen in den Leistungskursen (Deutsch, 
Englisch, Biologie, evtl. auch Mathematik) und den Grundkursen (Ge-
schichte, Biologie, Deutsch, Mathematik, evtl. auch Englisch und Bil-
dende Kunst) ab. Die mündlichen Prüfungen werden in der zweiten 
Fremdsprache, ggf. in Geschichte und Biologie abgelegt. Jahresleistun-
gen des 13. Schuljahres werden in Gemeinschaftskunde und wahlwei-
se in Kunst, Musik oder Physik angerechnet.

Im vergangenen Jahr wurde ein Notendurchschnitt von 2,5 erreicht. 
Zum Vergleich: Gymnasien 2,3, Stadtteilschulen und Berufliche Gym-
nasien 2,6. In den vorausgegangenen Jahren lagen die Ergebnisse an 
unserer Schule stets zwischen 2,2 und 2,5. 
Seit drei Jahren gibt es eine gewisse Unzufriedenheit seitens unserer 
Lehrer mit den Korrekturverfahren, die deutlich von denen der staatli-
chen Schulen abweichen und nach unserer Auffassung eine Benach-
teiligung darstellen. Versuche, eine Gleichstellung mit den staatlichen 
Schulen herbeizuführen, sind bisher leider ergebnislos geblieben. 

Ähnliches gilt auch für die Kosten (€ 306.-/Schüler), die die Schulbe-
hörde von den Prüfungskandidaten verlangt, und die Terminierung der 
mündlichen Prüfungen am Schuljahresende.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme!
Die Vorbereitungsrunde
Erdmute Braun, Alexander Hoffmann-Kuhnt, Christian In’t Veld,  
Cordula Offelmann-Zimmer, Stefanie von Laue

Weil dieses Thema die ganze Schulgemeinschaft im Kern betrifft, wollen wir in der nächsten Eltern-Lehrer-Konferenz Ihre Meinung, Ihre 
Bedürfnisse und Ihre Ideen hören und weiterentwickeln. Das ist wichtig, damit diese in die weitere Arbeit des Lehrerkollegiums und des 
Vorstands einfließen können.

Die ELK findet statt am 14. Januar 2016 um 20.00 Uhr im alten Musiksaal.

KLEINANZEIGEN

Wer braucht Hilfe? //  Sehr engagierter Finanzbuchhalter sucht Arbeit! 

George ist vor 3 Jahren aus Syrien geflohen. Er hat in Latakia BWL stu-

diert, hier gut Deutsch gelernt, einen Integrati-onskurs besucht und eine 

Weiterbildung zum Finanzbuchhalter in Hamburg abgeschlossen. Er ist 

sehr engagiert, besonnen, gewissenhaft. Ich kenne ihn aus der ehren-

amtlichen Flüchtlingsarbeit, er dolmetscht oft für mich. Auf George ist 

menschlich und sachlich immer Verlass. Jetzt sucht er nach einer Chance 

und einem Arbeitsvertrag. Fragen und Kontakt gern über mich.

Info an: S. Hoffmann / Tel.: 0171 - 35 12 913
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I N FORMATIVES 

POETENZIAL 

Theater alles inklusive

Elternsprechtag  
am 23. Januar 2016 

Am Dienstag, den 12. Januar 2016 
um 19.00 Uhr in der Aula der 
Rudolf-Steiner-Schule Bergstedt // 
Bergstedter Chaussee 207, 22359 
Hamburg

Poetry in Bergstedt zu Gunsten der 
Flüchtlinge in Ohlstedt! Kommt 
alle, wenn im ersten Teil mutige 
Schüler ihr Poetenpotenzial zum 
ersten Mal in ihrem Leben auf der 
Bühne beweisen und im zweiten 
Teil geübte, grandiose Hamburger 
Performance-Poeten ihre Wort-
schätze auf der Bühne ausbreiten. 
Wie immer darf das Publikum 
dann das Unmögliche möglich 
machen und die Wortkunst 	
bewerten und in beiden Teilen einen 	
Gewinner küren. Damit Worte 
auch ins Klingen kommen kön-
nen, wird das wunderbare Duo 
SCHMIDT aus Hamburg dem 
Abend einen musikalischen 	
Rahmen geben.
Spenden am Ausgang sind erbeten 
und werden alle weitergeleitet an 
das Flüchtlingscamp Ohlstedt am 
Rande Hamburgs.

Vorläufiges Line up: Fabian Navarro / Mona Harry /  Lennart Hamann / Svea Gross / Arne Poeck / 
Victoria Helene Bergmann / Luke Monis / Danny Koch 
Musik: Simon und Torge Schmidt
Moderation: Melanie Sengbusch und Maria Krystina Pollmann

Am Samstag, den 23. Januar 2015 findet unser 
Elternsprechtag statt.
Ab Freitag, den 15. Januar um 15.00 Uhr kön-
nen Sie Ihre Gesprächswünsche unter folgen-
dem Link eintragen: 
http://elternspt.waldorfschule-farmsen.de

Dieses Anmeldeportal erklärt sich eigentlich 
von selbst. Sie müssen sich einmal registrieren 
lassen und können dann die einzelnen Gesprä-
che „buchen“.
Für die Kollegen wäre es hilfreich, wenn Sie hin-
ter Ihren Nachnamen auch noch den Namen 
Ihres Kindes (ggf. auch einen abweichenden 
Nachnamen) eingeben könnten, das ist dann 
leichter zuzuordnen. Sie können auch bereits 
gebuchte Gespräche bis   zum 22.01.2016 
12:00 Uhr selber online wieder stornieren.
Am Elternsprechtag selber hängt im Foyer 
dann ein Raumplan aus, auf dem steht, wo 
Sie welchen Kollegen zum Gespräch antreffen. 
- Wir hoffen, dass dieses neue Prozedere mög-
lichst reibungslos klappt.

Für das Kollegium
Jörn Rüter

Poetryslam in Bergstedt

STELLENGESUCHE

Interessant für „Schulabgänger in Warteschleife“ 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine(n) Schulbegleiter (m/w)

Aufgabengebiet: Begleitung und Beobachtung 

eines Kindes aus der Unterstufe in allen Unter-

richtssituationen.

Anforderung: Freude an der Arbeit mit Kindern, 

sehr gute Deutschkenntnisse.

Arbeitsumfang und Bezahlung: in den Schul-	

wochen von 7:45- 13:00 Uhr / Schulferien frei

Stundenlohn: 8,86 €

Die Stelle ist zunächst bis zum Ende diesen 	

Schuljahres begrenzt (20. Juli 2016) 

Bei Interesse wenden Sie sich an:

Frau Habermann (Schulbüro) Tel.: 040 - 604 428 – 0 // 

schule@christophorus-hamburg.de

Christophorus Schule, Bergstedter Chaussee 205, 

22395 Hamburg

Stellengesuch Waldorferzieherin

Für unseren dreigruppigen Schulkindergar-

ten suchen wir baldmöglichst eine engagierte 	

Waldorferzieherin für die Betreuung in der Ruhe-

pause und am Nachmittag bis 15.30 Uhr. 

Wir wünschen uns eine liebevolle, zuverlässige 

Kollegin mit Freude an der Arbeit.

Bewerbungen richten Sie bitte an den
Waldorfkindergarten Farmsen / 
Rahlstedter Weg 60 / 22159 Hamburg

Die Irrfahrten des Odysseus nach Homer, jeder weiß davon ein wenig, jetzt besteht die 	
Möglichkeit, sie im Theater hautnah zu erleben, temperamentvoll, ideenreich, zu Herzen 
gehend, eindrucksvoll, eben… alles inklusive: zehn betreute Schauspieler der Theaterwerk-
statt des Johannishag und drei professionelle Schauspieler unter der Regie des Hamburger 
Regisseurs Harald Weiler bringen ein Erlebnis auf die Bühne zwischen Gefahr und Verfüh-
rung, zwischen Verzweiflung und Versuchung, getreu den Schilderungen von Homer und 
gleichzeitig ein Bild der modernen Ich-Entwicklung. Schon letztes Jahr hat dieses Ensemble 
mit dem Molière-Stück „Der eingebildete Kranke“ auf der Bergstedter Bühne begeistert! Nun 
gibt es wieder Gele-genheit für ein solches Theatererlebnis „alles inklusive“, am Samstag, den 	
9. Januar 20:00 Uhr im Saal der Rudolf Steiner Schule Bergstedt (Bergstedter Chaussee 207, 
Karten an der Abendkasse). Der Theaterabend ist auch geeignet für Schüler ab siebte Klasse, 
aber vor allem für Erwachsene. Ich hatte Gelegenheit, die Aufführung im Lichthof Theater in 
Hamburg zu sehen und kann sie wärmstens empfehlen.

Sebastian von Verschuer
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FERI EN 2014 /  2015

jeweils erster und letzter Ferientag

Weihnachtsferien	 Sa	 19.12.15	 bis    Di	 05.01.16
Frühjahrs-, Osterferien	 Sa	 05.03.16	 bis    Mo	28.03.16
Himmelsfahrtsferien	 Do	 05.05.16 	 bis    So	 08.05.16
Pfingstferien	 Sa	 14.05.16	 bis    So	 22.05.16
Sommerferien	 Do 	21.07.16. 	 bis    Mi	 31.08.16

Öffn u ngszeiten der Eltern bi bliothe k

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die 
mit der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schrif-
ten zur Waldorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Le-
bens- und Freizeitgestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer 
wieder Neuanschaffungen zu aktuellen Themen und vieles mehr. 
Außerdem können Sie und Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stif-
te sowie Buntstifte kaufen. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 	
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den 	
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der Sch ü ler büc herei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag 	von 7:20 Uhr bis 8:00 Uhr 
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.	 	                  

 Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen 	
Mitarbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Gabriele Timm // 01577 / 3306312
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Termine   Dezember

Do	 17.12.	 16.00 Uhr	 	Oberuferer Christgeburtspiel 

	 	 19.00 Uhr	 	Oberuferer Weihnachtsspiele

Fr	 18.12.	 	 	Letzter Schultag vor Weihnachten

Termine   Jan uar

Mi	 06.01.	 	 	Erster Schultag nach Weihnachten

	 	 9.00 Uhr	 	Irisches Dreikönigsspiel	

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 8b (Elson)

Do	 07.01.	 	 	Redaktionsschluss Schulblatt 01/16

Mo	 11.01.	 20.00 Uhr	 	Elternabend 11b (Zickwolff/Kuhnt)

Di 	 12.01.	 20.00 Uhr	 	Einführungsabend für kommende 	

	 	 	 erste Klassen „Die Klassenlehrerzeit“

Mi	 13.01.	 20.00 Uhr	 	Elternabend 8a (Paysan-Möhle)

Do	 14.01.	 20.00 Uhr	 	Eltern-Lehrer-Konferenz

Mo	 18.01.	 20.00 Uhr	 	Elternabend 3b (Farr) 

		  20.00 Uhr	 	Elternabend 5b (Malaschitz)

Di	 19.01.	 20.00 Uhr	 	Einführungsabend für kommende 	

	 	 	 erste Klassen „Die Oberstufenzeit“

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 1a (Lichtenberg)

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 2a (Wüstenhagen)

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 3a (Bargmann)	 	 	

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 6a (In’t Veld)

Mi	 20.01.	 20.00 Uhr	 	Elternabend 1b (Schmidt-Grimm)	

Do	 21.01.	 	 	Redaktionsschluss Schulblatt 02/16

Sa	 23.01.	 ab 9.00 Uhr	 	Elternsprechtag

Do	 28.01.	 20.00 Uhr	 	Elternvertretertreffen

Fr	 29.01.	 20.00 Uhr	 	„Die Kinder des Monsieur Matthieu“

Sa	 30.01.	 19.00 Uhr	 	Aufführung der Klasse 8b

Sa	 30.01.	 10.00 Uhr	 	Seminartag für Eltern 

	 	 	 	der kommenden ersten Klassen

Termine   Februar

Mo	 01.02.	 20.00 Uhr	 	Elternabend 5a (Pohl)

	 	 20.00 Uhr	 	Elternabend 7a (Bekeris)


